
- Automatische Anpassung der Fitkurven an Datensatz: „Start fitting“ 
 

 
 
 

- Ablesen der Werte der Fitkurven unter „funktions“ 
 Fitkurve anklicken und Werte ablesen und 

gegebenenfalls per Hand nachbessern 
 
 
Im Beispiel lässt sich dadurch bei meinem Spektrum des 
planetarischen Nebels IC2149 die Überlagerung der H𝛼- 
Linie und der [NII] schön modellieren. 
Die Gaußkurven liegen mit 6562𝐴 und 6583𝐴 ziemlich gut 
bei den tatsächlichen Werten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


